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Freudiges Wiedersehen nach 60 Jahren
Rauschenberger Grundschüler von April 1966 trafen sich

60 Jahre nach der Einschulung am 19. April 1966 trafen sich 18 Schul-
freunde in Rauschenberg zu einer Wiedersehensfeier.

Nachdem vor drei Jahren die Idee eines Treffens zum 60. Einschu-
lungs-jubiläum reifte, organisierten einige der ehemaligen Schüler 
ein tagfüllendes Programm zum Wiedersehen.

Wie nicht anders zu erwarten, gestaltete sich dabei die Adresssuche 
einiger Mitschüler nicht ganz einfach, aber alle von damals konnten 
erreicht werden. Leider mussten wir feststellen, dass bereits sieben 
unserer Mitschüler verstorben waren.

Startpunkt des Treffens war der Festplatz. Jede und jeder Ankom-
mende wurde herzlich begrüßt. Der ein oder andere benötigte 
schon etwas „Nachhilfe“ bei dem Wiedererkennen seiner Mitschü-
ler. Tatsächlich hatten sich einige schon Jahrzehnte nicht mehr ge-
sehen.

Einen ausgedehnten Spaziergang zur Gdinner Hütte mit einem herr-
lichen Blick über Rauschenberg nutzten alle zu intensiven Gesprä-
chen – auch über die Lebensläufe- wobei vorbereitete Getränke und 
Speisen hervorragend die gemütlichen Gesprächsrunden ergänz-
ten.

Zur nächsten Station gingen alle gemeinsam. Wir trafen uns im 
Damm’s Hofcafé mit Nachzüglern, und tauschten bei leckerem Ku-
chen und Eis weitere Anekdoten und Erinnerungen aus. 

Der Nachmittag stand danach ganz im Zeichen der Besichtigung der 
Schule. Dankenswerterweise hatten sich die Herren Björn Schmidt 
und Hermann Hammer bereit erklärt uns das alte Klassenzimmer im 
Erdgeschoss zu zeigen und uns einen Überblick über die äußeren 
Veränderungen der Schule seit den letzten 60 Jahren zu geben. Bei 
dieser Gelegenheit erinnerten sich spontan fast alle an die Sport-
stunden, insbesondere das Bodenturnen und Bockspringen im 
Flur  der Schule vor den Klassenräumen sowie die „Rundläufe“ nach 
Stoppuhr durch die Treppenhäuser der Schule. Eine Schulsporthalle 
gab es damals noch nicht. Unsere Einschulung fand im April 1966 
statt. Die ersten beiden Schuljahre waren sogenannte „Kurzschul-
jahre“, die einen einheitlichen Schuljahresbeginn in Westdeutsch-
land ab Sommer 1967 ermöglichen sollten. Dies führte zu der Be-
sonderheit, dass wir bis zum Abschluss der 4. Klasse tatsächlich nur 
drei Jahre in der Grundschule unterrichtet wurden.

Der nächste Weg führte uns zum Friedhof, um dort der sieben be-
reits verstorbenen Mitschüler (Brigitte Klingelhöfer geb. Dingel, 
Ursula Schöneweiß, Thomas Brock, Manfred Köhler, Achim Moll, 
Frank Reichhardt und Karlfred Schein) zu gedenken.

Schließlich klang der ereignisreiche Tag mit einem gemeinsamen 
Essen im Restaurant Venezia aus. Hier stießen unsere ehemalige 
Klassenlehrerin, Frau Elfriede Schauß, mit ihrem Mann und Robert 
Fischer zu uns. Ihre Erinnerungen und kleinen Geschichtchen zu 
unserem Schulleben rundeten einen wunderschönen gemeinsamen 
Tag ab. 

Ein Foto enstand auf dem Weg zur ersten Station, der Gdinner Hüt-
te. Das zweite Foto wurde im Treppenhaus der Schule aufgenom-
men. Dort sind von oben nach unten jeweils von links nach rechts zu 
sehen: Christiane Siegert, geb. Kemper; Hildegard Fries; Werner Moll; 
Helmut Benner; Ralf Urz; Uwe Moll; Cornelia Dyton, geb. Kosche; Hart-
mut Jockel; Manfred Sotzek; Helga Asmus, geb. Helbig; Petra Volland-
Krappe, geb. Volland; Dagmar Hebeler; Birgit Kreyling, geb. Winter; 
Bettina Schulz, geb. Schäfer; Berthold Hammer; Christa Kemper, geb. 
Henkel; Jürgen Damm; es fehlt Robert Fischer

Text: Manfred Sotzek, Helmut Benner, Jürgen Damm
Fotos: Norbert Schulz 
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Aktuelles

Sommer, Sonne und Badespaß im 
Freibad Rauschenberg

Der Förderverein Freibad Rauschenberg e. V. lädt 
herzlich zur Badeparty am Samstag, 18. Juli 2026, 
ins Freibad Rauschenberg ein. Unter dem Motto 

„Sommer, Sonne, Spaß: Badeparty“ erwartet die Besucherinnen 
und Besucher von 15 bis 22 Uhr ein abwechslungsreicher Nachmit-
tag und Abend voller Sommerstimmung.

Freuen dürfen sich Groß und Klein auf erfrischende Cocktails, alko-
holfreie Mocktails und Slush, leckere Sommerrollen sowie Würst-
chen. Für die passende Atmosphäre sorgen sommerliche Beats und 
beste Laune. Natürlich kommt auch der Badespaß nicht zu kurz 
– geschwommen, geplanscht und gefeiert wird bis zum Sonnen-
untergang.

Ein besonderes Highlight ist das Schnupper-
tauchen des Tauchsportvereins Büschelbarsche 
Wetter e.V. das in der Zeit von 15 bis 17 Uhr an-
geboten wird. Interessierte haben dabei die Ge-
legenheit, erste Erfahrungen unter Wasser zu 
sammeln und den Tauchsport kennenzulernen.

Die Badeparty beginnt um 15 Uhr. Alle Bürgerinnen und Bürger so-
wie Gäste aus der Region sind herzlich eingeladen, gemeinsam einen 
entspannten Sommertag im Freibad Rauschenberg zu verbringen.

Anne Heinen
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Daniel- Martin-Haus geöffnet

Am Sonntag, dem 19.7.2026, ist das  "Daniel-Martin-Haus"  in 
Schwabendorf von 14-17 Uhr geöffnet. In dem schönen Fachwerk-
gebäude, mit dem  angegliederten "Hugenottenplatz", kann die 
Geschichte der Ortsgründung von Schwabendorf detailliert be-
trachtet werden: Verfolgung in – und Flucht aus Frankreich und dem 
jetzigen Piemont. Gründe für die Flucht aus Frankreich. Gründe für 
die gelungene Integration, trotz schwieriger anfänglicher Bedin-
gungen. Besonders hervorzuheben ist dabei, für die damalige Zeit,  
sehr fortschrittliche maschinelle Technik der Strumpfherstellung. 
Kleine Strumpf-Manufakturen wurden aufgebaut, die der Kolonie 
Schwabendorf wirtschaftlichen Aufschwung brachten. Schwaben-
dorf entwickelte sich zum Zentrum der oberhessischen Strumpf-
macherei. Im Museum ist ein Strumpfwirkstuhl aus dieser Zeit zu 
besichtigen. Wir freuen uns auf ihren Besuch!

Marion Badouin Fries

Ordnungsamt in der 1. Augustwoche  
nicht besetzt

Das Ordnungsamt ist vom 03.08. bis einschließlich 07.08.2026 nicht 
besetzt. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Wohin mit den Altkleidern? 
Wie bereits berichtet, werden von den gewerblichen Sammlern im-
mer mehr Altkleidercontainer abgebaut. Zwar hat die Stadt darüber 
informiert, wie mit Altkleidern verfahren werden kann, uns errei-
chen aber immer wieder Anfragen von Bürgerinnen und Bürgern zu 
diesem Thema.

Wohin also dann mit aussortierter Kleidung? 
Wiederverwendbare Altkleider können ab sofort telefonisch bei 
INTEGRAL kostenlos zur Abholung angemeldet werden. Die Abhol-
hotline-Nummer lautet 06421 944 144. Die Anrufer erhalten sofort 
einen Termin, an dem die Altkleider abgeholt werden. Die Bereit-
stellung kann in Kunststoffsäcken erfolgen. INTEGRAL stellt an sei-
nen Standorten auch Sammelsäcke zur Verfügung. Wichtig ist, dass 
die Altkleider nicht schmutzig oder feucht werden.

Nicht wiederverwendbare (z.B. verschmutzte oder zerschlissene) 
Altkleider werden nicht abgeholt und müssen über den Restmüll 
entsorgt werden. Ebenfalls nicht abgeholt werden grundsätzlich 
Schuhe aller Art, Unterwäsche, Socken, Taschen, Gürtel, Dusch-/
Handtücher, Waschlappen, Duschvorhänge, Bettdecken, Kissen 
(-bezüge), Bettwäsche, Tischdecken, Geschirrtücher, Topflappen, 
Teppiche, Gardinen, Vorhänge, Polsterbezüge, Kuscheltiere. 

Bei größeren Mengen dieser Altkleider sowie für alle anderen Texti-
lien bietet die Abfallwirtschaft Lahn-Fulda (ALF) eine kostenpflich-
tige Abgabe im Entsorgungszentrum in Marburg-Wehrda, Siemens-
straße 5, an 
(https://mzv-biedenkopf.de/muellumladestation-marburg-wehrda/). 
Außerdem können im Rathaus der Stadt Rauschenberg kosten-
pflichtige Restmüllsäcke (7,00 Euro je Restmüllsack) erworben wer-
den, die bei der Restmüllsammlung mitgenommen werden.

Ihre Stadtverwaltung

Leipziger Str. 85 · 35279 Neustadt (Hessen)
Tel.: 0 66 92/209 88 60 · Fax: 209 88 61

www.herrenwald.net

· Dachstuhl	 · Fachwerksanierung	
· Dachsanierung	 · Fassadenbekleidung	
· Dacheindeckung	· Carport		
· Holzrahmenbau	 · u.v.m.

MCZ-Pelletöfen

kaminstudio-coelbe@gmx.de
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In den ersten beiden Ferienwochen vom 29. Juni bis zum 10. Juli 
fanden in Rauschenberg und in Bracht richtig lebendige Ferien-
spiele statt. Insgesamt hatten wir um die 85 begeisterte Kinder in 
Bracht und etwa 110 in Rauschenberg dabei. Das Wetter hat super 
mitgespielt, sodass wir von der Wasserrutsche bis hin zum Spiel-
mobil wirklich alles machen konnten. In Rauschenberg drehte sich 
vieles um das Thema Comics: Dazu haben die Kinder eigene Comics 
und kleine Filme gestaltet, worauf sie natürlich mega stolz waren. 
Dazu gab’s viele Kreativ- und Bastelangebote, von Broschen bis 
Perlenketten, von Gipsfiguren bis hin zu kleinen Graffiti-Mobilés, 
Armbänder, Spiele, Filmstreifen, Paracourt, Bändchen, Specksteine 
u.v.m. In Bracht hat Isabell Henseling mit den Kindern in aufwän-
diger Handarbeit den Zaun der Grundschule verschönert und die 
Zaunlatten in „Buntstifte“ verwandelt. Und natürlich durften die 
Kinder auch mal in den Wald, in die Sporthalle und sogar beim Mit-
tagessen mithelfen. Auch dieses Jahr haben wir großen Wert auf 
frisch zubereitete Mahlzeiten gelegt: In Bracht haben Birgit Vaupel 
und Viktoria Bartl nicht nur für die Kinder der Ferienspiele gekocht, 

sondern auch noch die Kinder der Kita mitversorgt. In Rauschen-
berg übernahmen Jule Lins und Lea Szabo auch dieses Jahr wieder 
die Zubereitung des Mittagessens. Wenn man gesehen hat, wie vie-
le Kinder in Bracht und Rauschenberg für einen „Nachschlag“ an-
gestanden haben, hat es wohl geschmeckt. 

Zum Abschluss der Ferienspiele gab es in Rauschenberg eine Tanz-
aufführung für die die Kinder die ganze Woche über geprobt haben. 
Dafür waren ihnen Applaus und Anerkennung der Zuschauer sicher. 
So konnten wir uns über zwei Wochen voller Action und gute Laune 
freuen.

Nicht zuletzt möchte ich allen ehrenamtlichen Teamern, die selbst 
aus dem Kreis der Stadtjugendpflege kommen, und allen anderen 
freiwilligen Helferinnen und Helfern auch im Namen der Kinder 
ganz herzlich danken. Ohne Euer großartiges Engagement wäre der 
enorme organisatorische Aufwand für Ferienspiele mit rund 200 
Kindern nicht leistbar.

Stefan Ullrich, Stadtjugendpfleger

Ferienspiele 2026: Action und gute Laune für 200 Kinder
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Positive Energie aus der Mitte
www.EAM.de/Sommer

Dein Projekt. Unsere Energie.
Energie für kreative Ideen – zeigen Sie Ihr Do-it-yourself-Projekt 
und sichern sich eine Chance auf tolle Preise.

*Alle Infos und Teilnahmebedingungen unter
www.EAM.de/Sommer

Foto hochladen, abstimmen     
und Gewinne sichern*

 Professionelles Werkzeugset 
 Mega Power Bank
 1.000 € fürs nächste Projekt

Heizungsanlage auf Sommerbetrieb umstellen 
– Energie sparen in der warmen Jahreszeit

Mit den steigenden Temperaturen lohnt es sich, die Heizungsanlage 
auf Sommerbetrieb umzustellen. Während die Heizung im Winter 
kontinuierlich arbeitet, um die Wohnräume zu erwärmen, wird im 
Sommer in der Regel nur noch Warmwasser benötigt.

Im Sommerbetrieb reduziert sich der Energieverbrauch deutlich: 
Der Brenner und die Umwälzpumpe springen nur dann an, wenn das 
Warmwasser einen bestimmten Temperaturschwellenwert unter-
schreitet. Dadurch arbeitet die Anlage wesentlich effizienter und 
spart Energie – und damit auch Kosten.

Viele moderne Heizungsanlagen erkennen den Temperaturwechsel 
automatisch und stellen selbstständig auf Sommerbetrieb um. An-
dere verfügen über separate Systeme für Heizungs- und Warmwas-
serbereitung, die sich unabhängig voneinander regeln lassen.

In der letzten Ausgabe wurden nicht alle Namen korrekt  
abgedruckt. Daher erfolgt hier die Korrektur.

Eiserne Konfirmation
Margarete Göttig (geb. Kurz), Erika Balzer (geb. Ungemach), Marga 
Turek (geb. Theiss), Marlene Röder (geb. Geißler)

Heinrich Linker, Herbert Schildwächter, Konrad Hofmann, Heiner 
Eidam (in Marburg konfirmiert)

Herbert Schildwächter

Arbeitseinsatz  Schützenverein Albshausen.
Am 02.07.2026 trafen sich einige 

Mitglieder des Schützenvereins 
Albshausen zum alljährlichen 

Arbeitseinsatz. Große und klei-
ne Mitglieder gingen motiviert 
und fleißig ans Werk.

Mit Motorsensen, Hecken-
scheren, Rechen und Laubblä-

ser ging es dem Wildwuchs ums 
Schützenhaus an den Kragen.

Mit Hilfe von Schlepper und Wagen 
konnte der Abschnitt direkt weg ge-

fahren werden.

Im Vereinshaus wurde für Ordnung gesorgt und ein Grundputz 
durchgeführt. Nun erstrahlen die neu eingebauten Fenster in vollem 
Glanze. Somit ist alles wieder schön, wenn wir am 22.8.2026 beim Kö-
nigsschießen unseren neuen Schützenkönig ermitteln werden. 

Nach getaner Arbeit wurden alle Helfer mit Bratwurst und kühlen 
Getränken belohnt.

Vielen Dank an alle fleißigen Helfer! 

Cornelia Merle



5

Telefon: 0152 599 324 02
Internet: d-aliu.de

Umbau & Sanierung
aus einer Hand

ALIU-BAU

Samstag, 18.7.2026
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstr. 29, 35037 Marburg, Tel. 06421/66722
Sonntag, 19.7.2026
Erlenring Apotheke, Erlenring 9, 35037 Marburg, Tel. 06421/1664100
Montag, 20.7.2026
Storchen Apotheke, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, Tel. 06422/8992760 
Dienstag, 21.7.2026
Neue Apotheke im Kaufpark Wehrda, Am Kaufmarkt 1, 35041 Marburg, Tel. 06421/982598
Mittwoch, 22.7.2026
Alte Apotheke, Bahnhofstr. 22, 35279 Neustadt, Tel. 06692/919130
Donnerstag, 23.7.2026
Aesculap Apotheke, Baldingerstraße 1, 35043 Marburg, Tel. 06421/1655530
Freitag, 24.7.2026
Erlenring Apotheke, Erlenring 9, 35037 Marburg, Tel. 06421/1664100

Unter der Telefonnummer 0800 / 00 22 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder unter der 
Telefonnummer 22 8 33 (Handy max. 69 ct./min) besteht zudem die Möglichkeit weitere Not-
dienstapotheken im Umkreis abzufragen.

Apothekennotdienst
Hausmeisterservice & Gartenpfl ege

Hecke schneiden, Rasen mähen, Beete 
anlegen, Renovierungen rund ums 
Haus, Umzüge, Malerarbeiten, usw.
Telefon: 0152-59 93 24 02
Herr Aliu & Team • Römerplatz 7, Wetter

Ein spannender Besuch beim Imker

Die Kinder der Eichhörnchen Gruppe der Kita Mäuseburg durften 
einen besonderen Ausflug erleben: Gemeinsam besuchten wir ei-

nen Imker und 
erhielten einen 
faszinierenden 
Einblick in die 
Welt der Bie-
nen.

Mit viel Geduld 
und Begeiste-
rung erklärte 
der Imker, wie 
ein Bienenvolk 
lebt, welche 
Aufgaben die 
einzelnen Bie-
nen haben und 

wie aus dem gesammelten 
Nektar köstlicher Honig 
entsteht. Die Kinder konn-
ten einen Bienenstock aus 
sicherer Entfernung beob-
achten, Imkerwerkzeuge 
kennenlernen und viele 
Fragen stellen.

Ein besonderes Highlight 
war das Probieren des fri-

schen Honigs. Mit großer Neugier 
kosteten die Kinder den Honig und 
waren begeistert von seinem süßen 
Geschmack.

Der Besuch vermittelte den Kindern 
auf anschauliche Weise, wie wich-
tig Bienen für unsere Natur und die 
Bestäubung von Pflanzen sind. Sie 
lernten, dass auch kleine Tiere eine 
große Bedeutung für unsere Umwelt 
haben und wie wir sie schützen kön-
nen.

Wir bedanken uns herzlich bei 
unserem Imker Herr Florian 
Mönnig für die interessante 
Führung, die vielen spannen-
den Informationen und die 
Zeit, die er sich für unsere Kin-
der genommen hat. Es war ein 
erlebnisreicher Tag, der uns 
noch lange in Erinnerung blei-
ben wird.

Anna Janik

Neue erhöhte Förderung 
für Kesseltausch! 

70%bis zu

Förderung

Leguan Energiesysteme • Frauenbergstraße 22 • 35039 Marburg
Tel.: 06421 / 304 806 0 • www.leguan-energiesysteme.de

Pelletkessel
Scheitholzkessel

Hackschnitzelkessel
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Rufnummern    Sprechzeiten    Bereitschaftsdienste

Öffnungszeiten Stadtverwaltung
Rathaus Rauschenberg, Tel.: 06425 92 39-0
Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg
E-Mail: magistrat@rauschenberg.de
Mo., Di., Fr. 	8 bis 12 Uhr
Mi. 	 geschlossen
Do. 8  bis 12, 14  bis 17.30 Uhr
(Um längere Wartezeiten beim Besuch des 
Rathauses zu vermeiden, vereinbaren Sie für Ihre 
Wünsche oder Anliegen mit den Sachbearbei-
terinnen und Sachbearbeitern bitte vorab einen 
Termin oder nutzen Sie die Antragsmöglichkeiten 
(Online-Services) auf unserer Homepage.)
Bauhof der Stadt Rauschenberg
Albshäusertorstr. 31 c, 35282 Rauschenberg
Tel.: 06425 92 047
E-Mail: bauhof@rauschenberg.de
Abgabe von Bauschutt-Kleinmengen jeden  
1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr
Städtische Wasserversorgung
Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg
Tel.: 0152 34 27 84 41
E-Mail: wasserversorgung@rauschenberg.de
Verkehrsbüro und Stadtbücherei
Am Markt 2, 35282 Rauschenberg
Tel.: 06425 27 50
E-Mail: buecherei@kvr-rauschenberg.de
Öffnungszeiten: Mo., Do. 17.30 bis 19 Uhr
Mi. 16.30 bis 18 Uhr
Bücherei Bracht
Ellerweg 9 (1. Stock der KITA)
Öffnungszeiten: Mo., Fr. 17 bis 18.30 Uhr
In den hess. Schulferien geschlossen.
Bücherei Schwabendorf
Schulstr. 4 , Öffnungszeiten: Mi. 10 bis 11 Uhr 
u. 17 bis 18 Uhr, Fr. 18.30 bis 19.30 Uhr
Ortsgericht Rauschenberg
Ansprechpartner: Ortsgerichtsvorsteher Herr 
Gerhard Happel. Termine nach Vereinbarung 
unter Tel.: 06425 80 200,
Mobil: 0171 65  14  652
Landkreis Marburg-Biedenkopf
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost 
Simone Kretschmar, Tel.: 06428 447-21 61 
Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf
E-Mail: KretschmarS@marburg-biedenkopf.de
Rentenberatung
Jeden 3. Dienstag im Monat von 15-17 
Uhr im Familien- und Beratungszentrum, 
Schloßstr. 3 (ehem. Sparkassengebäude), 
Rauschenberg, Terminvergabe Frau Reith,  
Tel.: 06425 92 39 13
Schiedsmann
Kai Radau
Tel.: 06427 93 12 692
E-Mail: schiedsamt@rauschenberg.net
Post: Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg
Seniorenrat Stadt Rauschenberg
Klaus Quent, Schwabendorf
Tel.: 06425 81 84 20
Mobil: 0160 27 87 468
E-Mail: k.quent1@gmx.de
Ansprechpartner/Zuständigkeit 
„Gelbe Tonne“

Rauschenberg: Christine Siebert
Tel.: 0171 54 82 090
E-Mail: ortsbeirat-rbg@gmx.net
Albshausen: Alenka Schäfer
Tel.: 0170 46 03 267
E-Mail: alenkaschaefer@web.de
Schwabendorf: Petra Broszeit
Tel.: 06425 30 09 889
E-Mail: ov.schwabendorf@icloud.com
Wolfskaute: Erwin Klein
Tel.: 06425 20 19
Josbach: Rainer Kuche
Tel.: 0171 62 63 415
E-Mail: rainer.kuche@web.de

FAMILIEN- UND  
BERATUNGSZENTRUM 
RAUSCHENBERG

Frau Simone Berwanger	
Mobil: 01590 61 05 791
E-Mail: s.berwanger@rauschenberg.de
Sprechzeiten im Büro Schloßstraße 3, 
Rauschenberg:
Di.  16 bis 18 Uhr
Do. 10.30 bis 12.30 Uhr oder nach Termin

BÜRGERHILFE
Alzheimer Gesellschaft  
Marburg-Biedenkopf e.V.
Dr. Anne Wächtershäuser
Tel.: 06421-69 03 93 oder
0159-06 75 60 20
Verein für Selbstbestimmung 
und Betreuung e.V. (S.u.B.)
Beratungen zu rechtlicher Vorsorge (Vorsorge-
vollmacht, Patientenverfügung, Betreuungs- 
verfügung), Ehegattennotvertretung, allg. be-
treuungsrechtliche Fragen. Bürgersprechstun-
de des Betreuungsvereins in Rauschenberg: 
jeder 2. Dienstag im Monat von 11 bis 
13 Uhr im Familien- und Beratungszentrum, 
Schloßstraße 3, Rauschenberg. Auch Haus-
besuche sind möglich. Vorherige Anmeldung 
unter Tel. 01 25 10 31 704 erforderlich.
Unterstützungsleistungen im 
Alltag La.Living 
Laura Damm, Tel.: 06421 88 56 926
Krabbelgruppe: Jeden Donnerstag 
von 9.30 bis 11 Uhr im Familien- und Bera-
tungszentrum, zusätzliche Beratungstermine 
und Kursangebote bitte im Familien- und 
Beratungszentrum erfragen.

PFARRÄMTER
Ev. Kooperationsraumbüro 
Wohratal
Nadin Göttig, Kirchweg 7
35288 Wohratal-Halsdorf 
Tel.: 06425 82 10 044 
Öffnungszeiten: 
Di., Fr. 	 10 bis 12 Uhr
Do. 	 16 bis 17 Uhr (Telefonsprechstunde)
und nach Vereinbarung

Evangelische Kirchengemeinde 
Wohratal-Rauschenberg
(Rauschenberg: Albshausen, Bracht, Josbach, 
Schwabendorf; Wohratal: Halsdorf, Langen-
dorf, Wohra; Kirchhain: Burgholz)
Pfr. Christoph Müller
Sommerseite 5, Rauschenberg-Schwabendorf
Tel./Fax: 06425 - 493
mobil: 0151 - 17 88 56 45; Email:  
pfarramt.wohratal-rauschenberg1@ekkw.de
Pfr. Friedemann Graß
Hainweg 4, 35288 Wohratal-Wohra
Tel.: 06453 - 386; Email:  
pfarramt.wohratal-rauschenberg3@ekkw.de
Ev. Pfarramt Rauschenberg -  
Ernsthausen
Pfarrer Christopher Noll, Kraftgasse 26,  
35282 Rauschenberg, Tel.: 06425 12 34 
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de
Kath. Kirchengemeinde  
Mariae Himmelfahrt Emsdorf
Am Graben 1, 35274 Kirchhain-Emsdorf, 
Tel.: 06425 523, E-Mail: mariae-himmel-
fahrt-emsdorf@pfarrei.bistum-fulda.de

POSTFILIALE IM BLUMEN-
LADEN „STIELBLÜTE“
Bahnhofstr. 46 (neben REWE-Markt)
Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr und  
von 14 bis 17 Uhr
Sa. 9 bis 13 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN  
FREIBAD
Tel.: 0160-94 70 95 61 
Mo. bis Fr. 9 bis 19.30 Uhr
Sa.,So., Feiertage 10 bis 19 Uhr
Bei schlechtem Wetter können die 
Öffnungszeiten abweichen.

Fa. Knettenbrech u. Gurdulic 
Hotline Tel. 0800 10 15 86 0
E-Mail: �Kommunal-Mittelhessen@ 

knettenbrech-gurdulic.de

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kindertagesstätte Bracht
Ellerweg 9, Tel.: 06427 66 09 918
Kindertagesstätte Rauschenberg
Pfaffengasse 24, Tel.: 06425 318
Kindergarten Storchennest  
Ernsthausen
Am Sportplatz 8, Tel.: 06425 81 82 37
www.vorschule-ernsthausen.de

DIE SCHATZKISTE

Second-Hand-Laden, Schmaleichertorstr. 4
35282 Rauschenberg,  
Tel.: 0152 05 85 72 74
Öffnungszeiten: Mo. geschlossen
Di., Do. 15 bis 17 Uhr 
Mi., Fr. 10 bis 12 Uhr 
jeden 1. & 3. Samstag: 10 bis 12 Uhr

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Bauhof der Stadt Rauschenberg
Wochenendnotdienst,  
Mobil: 0152 34 36 73 09
Störungen Wasserversorgung
Mobil: 0152 342 78 441
Störungen Abwasserentsorgung
Zweckverband Mittelhess. Abwasserwerke
Tel.: 0176 19 50 61 50
Störungen Stromversorgung
EAM Netz GmbH,  
Tel.: 0800 34 10 134
Stadtwerke Marburg, Tel.: 06421 205-0
Feuerwehr/Notfall: 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
bundesweite Rufnummer: 116 117
Anschrift und Öffnungszeiten  
Ärztliche Bereitschaftsdienst- 
zentralen Marburg am UKGM (ÄBD) 
Baldingerstraße, 35043 Marburg
Mo., Di., Do.	 19 bis 24 Uhr
Mi., Fr.		  14 bis 24 Uhr
Sa., So., feiertags	   0 bis 24 Uhr
Kinder-/Jugend-ÄBD 
Mi., Fr.		  16 bis 20 Uhr 
Sa., So., feiertags und
an Brückentagen	   9 bis 20 Uhr

ORTSVORSTEHER

Stadtteil Bracht u. Bracht/Sdlg.:
Andreas Weichsel
Tel.: 0173 44 98 086 (auch für Vergabe 
von Terminen im Ortsvorsteherbüro)
E-Mail: ortsbeirat-bracht@rauschenberg.net
Ernsthausen: Norbert Dönges
Tel.: 0162 98 97 282
E-Mail: beno.doenges@t-online.de

Impressum:
Druck und Verlag: Henrich-Druck  
Inh. Michael Henrich 
Bismarckstraße 33 · 35279 Neustadt 
(Hessen) · Tel. (06692) 800 98-0
Fax (06692) 800 98-98  
rauschenberg@henrich-druck.de 
www.henrich-druck.de
Erscheinungsdatum: wöchentlich 
samstags, kostenfrei an alle erreichbaren 
Haushalte.
Fotos: u.a. von AdobeStock.com
Redaktionsschluss: (Texte + Bilder) 
ist dienstags 12.00 Uhr 
Anzeigenschluss ist mittwochs 8.00 
Uhr. Gültig immer für die Ausgabe der 
aktuellen Woche
Allgemeine und haftungsrechtliche Hinweise: Für 
unaufgeforderte Manuskripte, Fotos und oder 
Datenträger übernimmt der Verlag keinerlei Ge-
währ oder Haftung und sendet diese nicht zurück. 
Der Verlag behält sich vor, Vereinstexte nicht zu 
veröffentlichen. Für die Richtigkeit der Anzeigen 
übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Ver-
lag gestellte Anzeigenmotive 
dürfen nicht anderweitig ver-
wendet werden. HD
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Ev. Kirchengemeinde Rauschenberg-Ernsthausen
Sonntag, 19. Juli 2026 (7. Sonntag nach Trinitatis)
09.30 Uhr	 Gottesdienst in der Ernsthäuser Dorfkirche
10.45 Uhr	 Gottesdienst in der Rauschenberger Stadtkirche
17.00 Uhr	 Konzert mit Jochen Günther in der Rauschenberger 

Stadtkirche
Sonntag, 26. Juli 2026 (8. Sonntag nach Trinitatis)
17.30 Uhr	 Gottesdienst in der Ernsthäuser Elisabethkirche auf 

dem Friedhof
19.00 Uhr	 Gottesdienst in der Rauschenberger Stadtkirche

Gitarrenkonzert in der Rauschenberger Stadtkirche
Am Sonntag, dem 19. Juli ab 17:00 Uhr findet in der evangelischen 
Kirche von Rauschenberg wieder ein Konzert mit dem Gitarristen 
und Sänger Jochen Günther statt. Diesmal hat der Musiker neue 
alte Lieder, z.B. von den Rolling Stones bis zu Neil Diamond im Pro-
gramm.

Ev. Kirchengemeinde Wohratal-Rauschenberg
Sonntag, 19. Juli 2026
09.15 Uhr	 Gottesdienst in Bracht
09.15 Uhr	 Gottesdienst in Burgholz
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Schwabendorf
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Josbach
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Hertingshausen
Sonntag, 26. Juli 2026
09.15 Uhr	 Gottesdienst in Halsdorf
09.15 Uhr	 Gottesdienst in Wohra
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Albshausen
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Langendorf

Kirche
Pfarramt Mariae Himmelfahrt Emsdorf

Sonntag, 19. Juli 2026
09.15	 Hochamt
Montag, 20. Juli 2026
19.00 Uhr	 Rosenkranzgebet für die Kranken und für den Frieden
Mittwoch, 22. Juli 2026
18.30 Uhr	 Hl. Messe
Samstag, 25. Juli 2026
18.30 Uhr	 Vorabendmesse

†

In Rauschenberg proben wöchentlich verschiedene Chöre. Die Chö-
re freuen sich, wenn Jugendliche, Frauen und Männer, die Lust am 
Singen haben, zur Probe kommen.

Montag: Kirchen- und Frauenchor Rauschenberg� 19:00 Uhr 
Haus der Begegnung� www.frauenchor-rauschenberg.de

Mittwoch: Vollbracht (gemischter Chor)� 19:30 Uhr
MZH Bracht� www.gesangvereinbracht.de

Donnerstag: Gemischter Chor Bracht� 19:00 Uhr 
MZH Bracht�

Donnerstag: Männerchor Bracht� 20:15 Uhr
MZH Bracht�

Donnerstag: Frauenchor Bracht� 20:15 Uhr 
MZH Bracht�

Donnerstag: Gemischter Chor Schwabendorf� 20:00 Uhr
DGH Schwabendorf � Info: Heinrich Block Tel.06425-1572
� Monika Friedrich
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Dieser Slogan sollte sich ja so langsam rumgesprochen haben. 
Schließlich ist es eine Abwandlung des damaligen Aufrufs, der 
die Gäste auf den Schlossberg einlud. Da diese Option leider 
nicht mehr so einfach umsetzbar und an höhere Auflagen ge-
knüpft war, musste eine Alternative herbei. Und so entschied 
man sich, den traditionellen Heidelbeertanz auf dem Festplatz 
stattfinden zu lassen. Der Heidelbeertanz, der seit Jahrzehnten 
zur Tradition in Rauschenberg gehört, bekommt somit eine 
komplette Neuauflage. Die Gründe sind wohl ausreichend be-
kannt. Und so hoffen wir nun, den angepassten Heidelbeertanz 
auf zukunftsfähige Säulen gestellt zu haben, damit Rauschen-
berg auf seine alte Tradition aufbauen und das Fest weit über die 
Stadtgrenze hinaus bekannt werden lassen kann. Und so findet 
der diesjährige Heidelbeertanz nun am Wochenende des 15. 
und 16. August 2026 auf dem Festplatz in Rauschenberg statt. 
Auch das Datum ist neu. Um die umfangreiche Diensteinteilung 
bei einem solchen Event sicherstellen zu können, musste von 
dem ursprünglichen Termin abgewichen und der Heidelbeer-
tanz auf ein Wochenende nach den Sommerferien verschoben 
werden. Somit wird in Zukunft, der Heidelbeertanz immer am 
1. Wochenende nach den Sommerferien stattfinden. 

Die Planungen sind nun abge-
schlossen und die Umsetzung 
steht kurz bevor. Auch wenn 
es für manch einen kaum vor-
stellbar ist, aber der Festplatz 
wird ein gemütlicher Ort zum 
Verweilen. Beim Programm 
bleibt vieles dabei, was den 
Heidelbeertanz einst zur Tra-
dition machte. Neben einem 
gemütlichen Weingarten, in 
dem neben typischen Snacks 
verschiedenste Weine ange-
boten werden, gibt es natür-
lich Livemusik. Hier wird die 
Band „Farmers Breakfast“ 
auf der Bühne stehen und für 
Stimmung sorgen. Ebenfalls 
wird auch die Sektbar mit 
den unterschiedlichsten Ge-
tränkeangeboten für die pas-
sende Laune sorgen. Bis 19:30 
Uhr gelten an diesem Abend 
ermäßigte Eintrittspreise. 

HEIDELBEER
Livemusik
Wein-/
Biergarten
Sektbar

Der Festplatz ruft!

TTaannzz

15. + 16. August
2026 in Rauschenberg

Sonntag 
ab 14 Uhr Gottesdienst mit Musik verein Rauschenberg 

Heidelbeer-
 kuchen

Farmers
Breakfast

Samstag ab 18 Uhr Sonntag ab 14 Uhr

Livemusik (ab 18 Uhr)
Kinderanimation

Heidelbeer -
kuchen

Bauernhof-Eis
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Der Sonntag freut sich dann auf die gesamte Familie. Nach 
dem Gottesdienst gibt es ausreichend Gelegenheit für gemüt-
liche Unterhaltungen bei Kaffee und Heidelbeerkuchen, oder 
bei Spiel und Spaß für Groß und Klein. So stehen verschiedene 
Spielangebote für Kinder fast jeder Altersklasse zur Verfügung. 
Zudem sorgt der Musikverein Rauschenberg für die passende 
musikalische Unterhaltung.  Bevor ab 18 Uhr mit „By The Way“ 
die nächste Live-Band auf der Bühne steht, gibt es Spezialitä-
ten im Wein-/ und oder Biergarten, leckeres Bauernhofeis von 
Damms-Hof, oder Kleinigkeiten aus der Süßigkeiten-Tüte. Für 
das nötige Essen ist sonntags natürlich auch gesorgt. 

Jetzt geht es also los. Die Tage sind gezählt. Und dass sich auch 
der weiteste Weg lohnt, starten die Getränkepreise bei 1,70 €. 
Seid offen für Neues und unterstützt den Heidelbeertanz an sei-
nem neuen Ort. Auch ohne Festzelt wird der Festplatz der neue 
Platz, den wir hoffentlich auch schon bald als traditionellen Aus-
tragungsort für den Heidelbeertanz nennen können. 
Wir sind bereit … 

Mark Pfister für den Festausschuss

Der Festplatz ruft!

 Individueller Innenausbau

Holztreppen und Geländer

Fenster in Holz, Alu 
Kunststoff

Rollläden

Haustüren in Holz, Alu 
und Kunststoff 

Schreinerei
Biedebach

Ralph Biedebach, Schreinermeister
Hofstatt 5 · 35260 Stadtallendorf-Erksdorf 
Tel. (0 64 28) 14 39 www.schreinerei-biedebach.de

Wohn- u. Büromöbel nach Maß

Verglasungen aller Art

 Insektenschutzsysteme  

Reparaturservice

IMMOBILIEN
BEWERTUNG
Gutschein 350€
Nutzen Sie unsere
vertrauliche Wert-
einschätzung!

Ihr Ansprechpartner:

Berthold Wiora

Jetzt anrufen und Termin vereinbaren: 06421-1667116


